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GZ.: M/BP/02313/2018 
 

Hamburg, den 11. Januar 2019 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
Mo 09.00 - 15.00 Uhr 
Di  08:00 - 15:00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 09:00 - 17:00 Uhr 
Fr   08:00 - 12:00 Uhr                  
Bauberatung nach Terminvereinbarung 
 
 
 
 
 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
U2 Gänsemarkt 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Verfahren Vorbescheidsverfahren nach § 63 HBauO 
Eingang 19.12.2018 
 
Grundstück  
Belegenheit ### 
Baublock 132-025 
Flurstücke 2487 in der Gemarkung: Billwerder Ausschlag 

 
 
Nutzungsänderung Azubiheim 
 
 
VORBESCHEID 
 
Nach § 63 der Hamburgischen Bauordnung (HBauO) in der geltenden Fassung werden 
unbeschadet der Rechte Dritter die im Antrag gestellten Fragen beantwortet. 
 
Der Vorbescheid gilt zwei Jahre (§ 73 Abs. 2 HBauO). 
 
Die Geltungsdauer kann auf Antrag jeweils bis zu einem Jahr verlängert werden (§ 73 
Abs. 3 HBauO). 
 
Grundlage der Entscheidung 
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Grundlage der Entscheidung sind 
   
- der Baustufenplan Hamm-Süd 
 
 in Verbindung mit: der Baupolizeiverordnung vom 08.06.1938 in der geltenden Fassung 
   
- der Baustufenplan Hamm Marsch 
 
 mit den Festsetzungen: I Industriegebiet 
   

 in Verbindung mit: der Baupolizeiverordnung vom 08.06.1938 in der geltenden Fassung 
 
 
Beantwortung der Einzelfragen 
 
1. Ist es zulässig das Bestandsgebäude als Auszubildendenheim umzubauen? 

 
 

Nein es ist nicht zulässig das Bestandsgebäude als Auszubildendenheim 
umzubauen. 
Das Grundstück liegt in einem intakten Industriegebiet. Die Nutzung "Wohnen", 
auch für Azubis, ist in einem Industriegebiet nicht zulässig. 
 
Die Grundstücke dienen industriellen und gewerblichen Zwecken. Wohnen dürfen 
nur für Werksaufsicht und Werksleitung als Zubehör zu den Industrie-oder 
Gewerbeanlagen errichtet werden (§ 10 BPVO) 

 
2. Ist es zulässig eine Gebäudeerweiterung um ein weiteres Geschoß einschl. 

eines strassenseitigen Flügels als Neubau zu erstellen? 
 

Grundsätzlich ja, aber nicht für die geplante Nutzung "Azubiheim. 
  
Hinweis 
 
Der Vorbescheid ersetzt nicht die Genehmigung für das Vorhaben und berechtigt nicht 
zum Beginn der entsprechenden Arbeiten (§ 59 Abs. 1 HBauO i.V.m. § 72 a Abs. 1 
HBauO). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der im Briefkopf bezeichneten Dienststelle einlegen (§ 70 VwGO). 
 
Gebühr 
 
Über die Gebühr ergeht ein gesonderter Bescheid. 
 
  
 
 
 
Unterschrift 
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Weitere Anlagen 
 
 Anlage - Statistikangaben zur Umsetzung des HmbTG 
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Anlage 
 
STATISTIKANGABEN ZUR UMSETZUNG DES HmbTG 
 
Dieser Bescheid wird im Transparenzportal Hamburg veröffentlicht (§ 3 Abs. 1 Nr. 13 
HmbTG). Vor der Veröffentlichung werden persönliche Daten aus dem Dokument 
entfernt. 
 
Für das Transparenzportal wird der Bescheid um folgende Angaben ergänzt: 
 
Art der Baumaßnahme: Nutzungsänderung 
Art der beantragten Anlage: Gebäude, Gebäudeklasse  3 
Art des Gebäudes nach künftiger Nutzung: Nichtwohngebäude 
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